
   

 
 
 

Am Institut für Humangenetik  
bzw. Zentrum Seltene Krankheiten Innsbruck (ZSKI)  

ist die Drittmittelposition einer/s 
 

Ärztlichen Lotsin/en für Seltene Erkrankungen 
 

in Teil- oder Vollzeit ehestmöglich zu besetzen. 
 
Das Zentrum Seltene Krankheiten Innsbruck wurde 2014 gegründet. Es ist ein 
Zusammenschluss von Ärzt*innen am Standort Innsbruck / Tirol, welche Personen mit 
Seltenen Krankheiten betreuen bzw. sich für Belange von betroffenen Menschen einsetzen. 
Ziel ist die Schaffung enger Kooperationsstrukturen zur Lösung medizinischer und anderer 
Herausforderungen bezüglich Seltener Krankheiten.  
 
Unterstützt wird das ZSKI durch den national tätigen Verein „Forum Seltene Krankheiten“ 
(www.forum-sk.at), einem interprofessionellen Zusammenschluss von Berufsgruppen aus 
allen Gebieten der Seltenen Erkrankungen. Für Kontaktaufnahmen und Anfragen von 
Betroffenen und/oder Ärzt*innen hat das Forum Seltene Krankheiten eine Hotline (online 
Kontaktformular). 
 
Aufgabenbereiche: 
Die Aufgabenbereiche umfassen alle fachübergreifenden ärztlichen Tätigkeiten im Bereich 
des ZSKI und für das Forum SK. Dazu gehören insbesondere auch die Betreuung der Hotline 
und das Management eines zukünftigen Undiagnosed Disease Programmes (UDP) mit 
umfassender Sichtung klinischer Unterlagen und Fallvorstellung bei den monatlichen Board-
Meetings, Kommunikation mit externen Zuweiser*innen und Referenzzentren, 
Registerführung sowie ggf. klinisch-wissenschaftliche Projekte im Bereich Seltene 
Erkrankungen.  
 
Voraussetzung: 
Jus practicandi, abgeschlossene Ausbildung in Allgemeinmedizin oder Facharztqualifikation. 
Erwartet werden Einsatzbereitschaft, hohe fachliche und soziale Kompetenz, Interesse an 
und klinische Erfahrung mit seltenen Krankheiten, Führungskompetenz und Teamfähigkeit.  
 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt bei Vollzeit derzeit € 4.752,30 

brutto (14x jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften 

durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den 

Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte an: 
Hr. Univ.-Prof. Dr. med. Johannes Zschocke Ph.D.: humgen@i-med.ac.at 
 


